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Feuer und prächtigen Funken , welche ſehr glän —

zende Blumen bilden , die von Feuerwerkern Jas —

minblüthen genannt werden .

Zu dem Brillantfeuer nimmt man friſche

Bohrſpäne von Schmiedeeiſen , wie ſolche in den

Gewehrfabriken zu erbalten ſind . Die Späne wer —

den dann zu groben Körnern geſtoßen und durch ein

Haarſieb von allem Staube gereinigt . Nach Fein —

heit der Körner , die ſorgfältig zu ſortiren ſind , ver —

braucht man ſie zu obigem Zwecke .

Feilſpäne von Kupfer geben grünliche Funken .

Stahl - und Gußeiſen - ꝛc. Feilſpäne müſſen vor Ver⸗

roſten geſchützt werden , ſonſt verlieren ſie ihre Wir —

kung . In gläſernen , gut verſtopften Flaſchen , an

den geheizten Ofen geſtellt , verroſten ſie nicht .

§. 8.

Antimonium .

Man muß ſo viel als möglich es roh zu be —

kommen ſuchen , denn wenn es zu oft geſchmolzen
wird , wird es wie Blei . Vor dem Dampfe davon

hüte man ſich , denn er wirkt höchſt ſchädlich auf die

Geſundheit .
Es wird als ſehr feines Pulver angewendet

und giebt bei wenigem Rauch ein ſchönes Weiß .

§. 9.

Campher .

Will man die Güte des Camphers unterſuchen ,

ſo lege man etwas auf eine warme Semmel und



wenn er bald darauf zerfließt , ſo iſt er gut . Cam⸗

pher wird nur fein pulveriſirt gebraucht , iſt aber

von aufgelöſtem Campher die Rede , ſo thue man

ihn in eine Theeſchale oder in ein anderes Gefäß

und halte dies ſo lange in ſiedendes Waſſer , bis er

zergangen iſt .

Der Campher ſchützt die Sätze vor Feuchtigkeit ,

mäßigt ihr ſchnelles Abbrennen und giebt ihnen ein

ſehr ſchönes Licht .

§ 0

Calomel .

Man braucht das in ganzen Stücken der Bil⸗

ligkeit halber zu Sätzen , weil das Chlor⸗Queckſilber

zu theuer iſt , um die Verbrennung zu mäßigen .
Dem ponceaurothen Satze theilt es eine faſt ama⸗

ranthene Purpurfarbe mit . Manche Sätze mit grün⸗

lichem Lichte geben durch Zumiſchung von Calomel

ein ſchönes Blau . Ohne dieſe Zuthat haben die

grünen Lichter nur eine grünliche , faſt weiße Fär⸗

bung ; und in violetten Flammen zeigt ſich dieſe

Subſtanz von bewundernswürdiger Wirkung . Das

Calomel in ganzen Stücken erhält man nur unge⸗

pulvert und ungereinigt . — Einigen Erſatz für die⸗

ſen Satz giebt der wohlfeile Salmiak , der jedoch

nicht den Effekt macht , auch etwas Feuchtigkeit an⸗

ziehend iſt .

L. , Luſtfeuerwerker .
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